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Bezirksliga Herren Gruppe 02

TSV Fuhlen II : HSC BW Tündern/SC Börry (SG) 
Samstag, 01.10.2022, 18:30 Uhr

Bollermann tütet den Sieg für den TSV Fuhlen II ein

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Heimerfolg des TSV Fuhlen II im Spiel der
Bezirksliga Herren Gruppe 02 gegen den HSC BW Tündern/SC Börry (SG) beschreiben, der nach 2
Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gastgeber das Spiel am Samstag mit einem
Ersatzspieler bestritten. Das Satzverhältnis von 27:11 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll
den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere Burkhard
Bollermann, der seine Einzel alle gewann und auch das Doppel erfolgreich siegreich gestaltete.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Lange mit Erwerle / Bartling kämpfen
mussten Bollermann / Bollermann in einer engen Partie bei ihrem 3:2-Erfolg. Keinen siegbringenden
Fuß auf die Erde bekamen Hupe / Mensching bei der schlussendlich nach Sätzen deutlichen 0:3
Niederlage gegen Wittler / Bartling. Hill / Müller konnten im Spiel gegen Ploschnitzki / Schwidrowski
indessen einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewannen in vier Sätzen. Nach den
ersten Spielen gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei
einem Stand von 2:1 an den Tisch. Burkhard Bollermann konnte im Spiel gegen Jörg Bartling einen
Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Dennis Hupe
überzeugte im Einzel gegen Thamo Wittler, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und
somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Dann ging
es beim Stand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. Beim
3:0 gegen Wilfried Ploschnitzki fand Rüdiger Bollermann von Anfang an die richtige Ausrichtung in
seinem Spiel. Sah der 2:0-Satzrückstand im Match von Nicolas Hill gegen Stefan Erwerle bereits wie
eine Vorentscheidung aus, so kämpfte sich Nicolas Hill zurück ins Spiel und gewann es noch im
Entscheidungssatz. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1
gegenüber und kreuzte die Schläger. 11:2, 10:12, 11:9, 11:13, 11:6 hieß es am Ende des nächsten
Spiels, als Ulf Müller und Kristina Bartling die Klingen kreuzten. Lars Mensching überzeugte im
Match gegen Mike Schwidrowski, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen
Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Beim Stand von 8:1 gingen die
Spitzenspieler des TSV Fuhlen II und HSC BW Tündern/SC Börry (SG) in die Box. Burkhard
Bollermann war in der Partie gegen Thamo Wittler nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg
durchs Ziel. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Durch diesen Sieg hat der TSV Fuhlen II nun einen Saison-Sieg, eine Niederlage bei 0
Unentschieden auf dem Konto, während der HSC BW Tündern/SC Börry (SG) nach der Niederlage
jetzt ein Punkteverhältnis von 0:8 als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den TS Rusbend (TSV Fuhlen II) bzw.
gegen den VfL Hameln (HSC BW Tündern/SC Börry (SG)).

 Statistik:
 TSV Fuhlen II

Doppel: Bollermann / Bollermann 1:0, Hupe / Mensching 0:1, Hill / Müller 1:0 
Einzel: B. Bollermann 2:0, D. Hupe 1:0, R. Bollermann 1:0, N. Hill 1:0, U. Müller 1:0, L. Mensching 1:
0 

 HSC BW Tündern/SC Börry (SG)
Doppel: Wittler / Bartling 1:0, Erwerle / Bartling 0:1, Ploschnitzki / Schwidrowski 0:1 
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Einzel: T. Wittler 0:2, J. Bartling 0:1, S. Erwerle 0:1, W. Ploschnitzki 0:1, M. Schwidrowski 0:1, K.
Bartling 0:1


